
Grußwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, 

ich wünsche euch und euren Familien, eueren Freunden 
und Waldnachbarn ein gesundes neues Jahr 2022, Gottes 
Segen, Glück und viel Erfolg! 

Das neue Jahr startete hoffnungsvoll, denn Lockerungen bei 
der Corona-Pandemie sind in Sicht, auch der Holzmarkt zog 
kräftig an und beschert uns aktuell gute Preise. Dann die 
nächste weltweite Krise: Krieg in der Ukraine. Dieser Konflikt 
wird uns allen viel abverlangen. Hoffentlich wird er bald 
friedlich für alle gelöst und beendet!
Die Auswirkungen werden sicher auch auf den Holzmärkten 
sichtbar werden. Energie wird teurer, damit auch das Brenn-
holz und alle anderen Sortimente.

Die Stürme im Februar haben die Wälder in Deutschland 
durchgerüttelt, die ganz großen Schäden blieben aber zum 
Glück aus. Den einen oder anderen hat es im Einzelfall sicher 
auch stärker getroffen.
Die Aufarbeitung des Sturmholzes birgt große Gefahren; 
bitte beachten Sie dabei die Sicherheitshinweise, die hier im 
Infobrief folgen und auch in allen Amtsblättern unseres 
WBV-Gebiets veröffentlicht wurden. 

Nach Beratung der Vorstandschaft und aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation wird unsere Jahreshauptver-
sammlung (JHV) wieder in der Turnhalle in Hallerndorf ab-
gehalten. Dazu will ich euch alle recht herzlich einladen. Es 
finden Neuwahlen statt. Termin ist Freitag, der 6. Mai 2022 
um 18.30 Uhr.
Viele weitere Termine finden Sie in diesem Infobrief ab Seite 
2 und natürlich online, laufend angepasst, auf unserer 
Homepage.

Zur Erinnerung
Aktiv sein im Waldnaturschutz! Die neue Broschüre „Natur-
schutz mit der Kettensäge“ der Bayerischen Akademie für 
Naturschutz und Landschaftspflege (ANL) gibt praktische 
Tipps, wie Sie wichtige Strukturen und Lebensräume im 
Wirtschaftswald aktiv angelegt werden können.
Die Broschüre kann kostenfrei in der Geschäftsstelle der 
WBV abgeholt werden.

Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer,
Ich wünsch euch allen eine gute Zeit, keine Stürme und vor 
allem ein unfallfreies Arbeiten in eueren Wäldern.
Haltet immer den richtigen Abstand und bleibt gesund.
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Gemeinsam sind wir stark!

Bernhard Roppelt
1. Vorsitzender
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Submission und Versteigerung - Eiche auf 
Allzeithoch

Die Forstwirtschaftliche Vereinigung richtete wieder die 
Pretzfelder Laubholzsubmission aus. Insgesamt wurden 317 
fm Werthölzer aufgelegt. Den Hauptanteil machten dabei 
die Baumarten Eiche mit 128 fm, Esche mit 75 fm und 
Bergahorn mit 58 fm aus. Weitere 12 Baumarten waren in 
kleineren Anteilen beteiligt. Die Hölzer lieferten 7 Waldbe-
sitzervereinigungen aus Oberfranken, zwei aus Mittelfran-
ken und eine aus der Oberpfalz sowie zwei staatliche 
Forstbetriebe. 32 Käufer aus dem In- und Ausland gaben 
Gebote ab.

Der Durchschnittspreis der Eiche erreichte mit 652 €/fm den 
höchsten Wert, der je bei der Pretzfelder Submission erzielt 
wurde. Auch bei Esche markierte der Durchschnittserlös 
von 228 €/fm einen neuen Spitzenwert. Die Preise für 
Bergahorn mit durchschnittlich 368 €/fm waren ebenfalls 
sehr beachtlich.

Das Höchstgebot der gesamten Submission erzielte ein 
Bergahorn des Forstbetriebs Pegnitz mit 1.777 €/fm. Den 
höchsten Gesamterlös für einen Stamm erreichte eine Eiche 
der Forstbetriebsgemeinschaft Heideck/Schwabach mit 
erstaunlichen 3.681€.

Walnuss ist weiter sehr begehrt. Sie brachte es im Schnitt 
auf 619 €/fm; ein Stamm wurde sogar mit 1026 €/fm 
bezahlt. Aber auch die ca. 17 fm Buchen erreichten mit 207 
€/fm den höchsten Durchschnittserlös seit Jahren. Das lässt 
auf eine weitere Erholung der Buchenpreise hoffen.

Auch die wegen Corona als Submission abgehaltene Na-
delwertholzversteigerung brachte hervorragende Ergeb-
nisse. Lärche führt im Durchschnitt mit 300 €/fm, Fichte lag 
bei 254 €/fm und Kiefer bei 186 €/fm.

Die WBV Kreuzberg war auch wieder beteiligt und konnte 
hervorragende Preise für die teilnehmenden Waldbesitzer 
erzielen.

Die Ergebnisse der Litzendorfer Wertholzversteigerung vom 
18.01.2022 und der Pretzfelder Laubwertholz-Submission 
vom 19.01.2022 für das Verkaufsjahr 2022 finden Sie in den 
Pressemitteilungen der Forstwirtschaftlichen Vereinigung 
Oberfranken und auf der Homepage der WBV.

Holzmarkt und Preise im 1. Quartal 2022

Holzmarkt im Aufwind – Prognosen zeigen nach oben

Nach der deutlichen Abkühlung im vierten Quartal haben 
sich die Preise im neuen Jahr wieder erholt. Die Verkaufs-
preise bei frischer Fichte im Leitsortiment 2b+ haben die 
100 €-Marke erneut überschritten und liegt aktuell bei ca. 
102 €. Käferholz (ab 2b+) ist mit 80 bis 85 €/fm ebenfalls sehr 
gut zu vermarkten. Größere Schwankungen gibt es beim D-
Holz. Hier reicht die Spanne von 72 € bis 85 €/fm.

Positive Entwicklungen gibt es ebenfalls bei der Kiefer. Holz 
der Stärkeklasse 2b+ (25 cm+) und BC -Qualität wird mit 80 
€/fm gehandelt, D-Holz ist mit 50 bis 60 €/fm auch auf sehr 
hohem Niveau. 
Frisch abgestorbenes Dürr-Holz ohne nennenswerten In-
sektenbefall ist als Bauholz zum D-Holz-Preis gut absetzbar.

Handel und Säger blicken überwiegend positiv in die Zu-
kunft. Die weltweite Baukonjunktur und die hohe Nachfrage 
in allen Bereichen aus dem In- und Ausland hält an. Die 
schwierigen Wetterverhältnisse der letzten Monate haben 
die Liefermengen stark zurückgehen lassen, da eine 
Rückung oft nicht möglich war. Unsere Kunden warten 
dringend auf das Holz. 

Das sollte auch dazu führen, dass die Lagerzeiten in nächster 
Zukunft relativ kurz ausfallen, zumindest dort, wo die Wege 
in ordentlichem Zustand sind und nicht die Nässe den 
Transport verhindert. Erfreulich ist außerdem, dass Pa-
lettenholz der Länge 2,40 m+10 cm wieder absetzbar ist, 
sogar mit ordentlichen Erlösen (50 bis 60 €/fm). Wie üblich 
setzt sich die Kaskade nach unten zeitverzögert fort, d.h. 
dass auch das Industrieholz/Brennholz wieder im Preis 
steigt. Der Festmeter bringt hierbei um die 28 €.

Als sehr stabil erweist sich weiterhin der Laubholzmarkt. 
Wie wir schon vermutet hatten, bleibt Eichenholz sehr 
gesucht und wird mit über 400 €/fm für schöne B-Ware ab 
50 cm Durchmesser o. R. bezahlt. Für C-Holz können 
stärkeklassenabhängig 60 bis 200 €/fm erlöst werden. 

*sägefähig       Preise gültig von 01.02. bis 30.04.2022

Termine und Veranstaltungen

06.05.2022
 JHV mit Neuwahlen
18.30 Uhr, Schulturnhalle Hallerndorf

09.06.2022
Workshop Wald 
Auftaktveranstaltung um18 Uhr im oder vor dem Geschäfts-
zimmer in 91352 Hallerndorf, Von-Seckendorf-Str. 10                                                                                                                        
Anmeldung unter kontakt@wbv-kreuzberg.de
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Fichtenholz BC-Qualität (5,10 m u. Lang)

Fichtenholz Käfer (5,10 m u. Lang)

Fichtenholz D-Qualität (5,10 m u. Lang) 

Kiefernholz BC-Qualität (5,10 m u. Lang) 

Kiefernholz D-Qualität (5,10 m u. Lang)*

Eichenstammholz (je nach Stärkeklasse)

Nadelholz Palette

Industrie –und Brennholz Buche-IL

Industrie- und Brennholz FK-Holz

98-102 €/Fm

80-85 €/Fm

72 - 85 €/Fm

80 €/Fm

50 - 60 €/Fm

60 - 440 €/Fm

50 - 60 €/Fm   

50 - 55 €/Fm

ca. 28 €/Fm



Vor-Ort-Beratungen

12.05.2022
Schlammersdorf/Trailsdorf/ Seußling (RL Jessen) 
18 Uhr, Hof Nagengast, Bergstr. 18, 
91352 Hallerndorf –Trailsdorf

19.05.2022
Weigelshofen (RL Jessen) 
18 Uhr, Sportheim Weigelshofen

24.05.2022
Kersbach (RL Schenk) 
18 Uhr, Kersbach Verlängerung Lohrstraße,  Flurweg Lasch-
bachtal

02.06.2022
Poppendorf/Oesdorf (RL Jessen)
18 Uhr, Kirche Poppendorf

23.06.2022
Lauf/Weppersdorf (RLin Saiko)                                                                                                                                                           
18 Uhr, Abzweigung zur Laufer Mühle zwischen Haid und 
Lauf

30.06.2022
Röbersdorf/Rothensand (RL Müller) 
18 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben

17.-20.07.2022

Vom 17.–20. Juli 2022 tritt die internationale Leitmesse für 
Forstwirtschaft und Forsttechnik in München erneut den 
Beweis an, dass Forstwirtschaft längst nicht mehr nur im 
Wald stattfindet. Erleben Sie auf einem der modernsten – 
und nachhaltigsten – Messegelände weltweit, wie sich der 
Wirtschaftsfaktor Wald erfolgreich weiterentwickeln lässt. 
Zum einen durch Innovationsdenken und intelligente Forst-
technik, zum anderen durch das Zusammenspiel von Wirt-
schaft, Wissenschaft und Politik.
Was Ihnen die INTERFORST als internationale Forstmesse 
außerdem bietet? Direkten Kontakt zu allen wichtigen 
Branchenvertretern, einen echten Informations- und Inno-
vationsvorsprung dank des vielfältigen Rahmenprogramms 
mit Kongress, Foren, Diskussionsrunden, Sonderschauen 
und Grüner Couch – und einen kompakten Marktüberblick 
entlang der gesamten Wertschöpfungskette: von Auffor-
stung über Holzernte bis hin zum Sägewerk; von Digitalisie-
rung über Arbeitsschutz bis hin zu Kultur- und Kommunal-
technik.
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Cornabedingt können wir dieses Mal leider keine Lehrfahrt 
zur Messe anbieten.

Aber - voraussichtlich erhalten wir verbilligte Eintrittskarten 
über den Bayerischen Waldbesitzerverband, bei Interesse 
melden Sie sich bitte per E-Mail unter 
kontakt@wbv-kreuzberg.de. 
Gerne kümmern wir uns darum….. 

Weitergehende Information erhalten Sie unter:
https://interforst.com/de/aussteller/informieren/ 

Workshop Wald – Was ist das?

Die praxisnahe Seminarreihe findet ab Juni 2022 an ca. 8 – 
10 Abenden statt. Beim Workshop Wald besuchen wir ge-
meinsam die Wälder der einzelnen Seminarteilnehmer. Mit 
der Gruppe besprechen wir die Waldbilder und erörtern die 
weitere Bewirtschaftung. Es werden Böden bestimmt, die 
bisherigen Maßnahmen diskutiert, eine Bestandsbeschrei-
bung durchgeführt und Handlungsmöglichkeiten für die 
Zukunft besprochen.

Themen wie:
- Waldumbau im Kiefernwald
- Borkenkäfer, blauer Kiefernprachtkäfer, Schwammspinner  
  & Co – Erkennen, Vorbeugen, Verhindern
- Edellaubholzbewirtschaftung
- Baumartenkenntnisse
- Waldumbau im Jura
- Auswirkungen von Licht und Schatten
- Handlungskonzepte für den eigenen Wald 
- und Vieles mehr!

Wer den Wald versteht, wird sich besser auf die tiefgreifen-
den Veränderungen durch den Klimawandel einstellen und 
Antworten finden können!

?Sind Ihre Mitgliedsdaten noch 
aktuell???

Der Jahresbeitrag in Höhe von 29,- €  
wird am 15.05.2022 abgebucht.

Hat sich Ihre Adresse geändert?
Haben Sie eine neue Bankverbindung?
Bitte vermeiden Sie unnötige Kosten und Gebühren
der Banken und teilen Sie uns unter 
kontakt@wbv-kreuzberg.de oder per Telefon Ihre 
Änderungen mit!
Für die gebührenpflichtigen Stornos erheben wir eine 
Bearbeitungsgebühr von 10,- €, die dann bei erneutem
Einzug auf den Mitgliedsbeitrag aufgeschlagen wird.

© Messe München GmbH
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Vier-Tagesausflug der WBV 
vom 22.09. bis 25.09.2022
nach Österreich ins Bundesland Kärnten – 
Nachholen der Fahrt von 2020

Infos und Anmeldung ab dem 19.04. bis 15.05.22 bei 
 
Roland Bergner, Tel. 09195 3219      
Georg Batz, Tel. 09543 5677
Helmut Göller, Tel. 09545 1412

Der Fahrpreis beträgt 255 Euro pro Person (Einzelzimmerzu-
schlag pro Nacht 10 Euro) und enthält Fahrt, Übernachtung 
mit Halbpension und Programm.

Sturmholz durch Profis aufarbeiten lassen

Die Unwetter der letzten Tage haben in den Wäldern erheb-
liche Schäden verursacht. Die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät betroffe-
nen Waldbesitzern, entwurzelte, abgebrochene und inein-
ander verkeilte Bäume nicht eigenhändig aufzuarbeiten. 

Orkanartige Böen verursachten in Teilen Deutschlands 
schwere Waldschäden. Solche zu beseitigen, erfordert hohe 
Fachkenntnis. Die Aufarbeitung von Sturmholz gehört un-
bedingt in die Hände von Forstprofis. Kreuz und quer sowie 
ineinander verkeilt liegende, abgebrochene Bäume, aus der 
Erde gerissene Wurzelteller, abgebrochene Wipfel – nur er-
fahrene Profis mit leistungsfähigen Forstmaschinen sollten 
sich der Aufgabe stellen, solche sogenannte Windwurfnes-
ter aufzuarbeiten. 

Gefahren ernst nehmen
Waldbesitzer, auch wenn sie im Umgang mit der Motorsäge 
geübt sind, unterschätzen mitunter die Gefahr, die von solch 
einer Extremsituation ausgehen kann. Bei entwurzelten 
oder abgebrochenen Baumstämmen, die unter Spannung 
stehen, kann bereits ein falscher Schnitt reichen, um den 
Stamm katapultartig und mit enormer Kraft nach oben oder 
zur Seite schnellen zu lassen. Weil die Verletzungsgefahr 
erheblich ist, sollte hier immer auf die Hilfe von Profis 
zurückgegriffen werden. Sie verfügen über Erfahrung, die 
notwendige Technik und das passende Gerät. Adressen 
vermitteln unter anderem die örtlichen Waldbesitzerverei-
nigungen, die Forstverwaltung oder die Maschinenringe. 

© Wikipedia.de
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Tipps für Profis
Bei der Aufarbeitung unbedingt forstliche Großmaschinen 
einsetzen.
Vor Arbeitseinsatz prüfen, ob die erforderliche Schutzausrü-
stung vorhanden ist und ob Werkzeug und Arbeitsgeräte im 
einsatzfähigen Zustand sind. Es muss wenigstens ein Schlep-
per mit Forstausrüstung vor Ort einsatzbereit sein. Sind alle 
Personen unterwiesen? Ist ausreichend Kenntnis über die 
erforderlichen Schnitttechniken im Sturmholz vorhanden? 
Schwierige Situationen besonnen und überlegt angehen. 
Manchmal hilft der Erfahrungsaustausch mit einer weiteren 
erfahrenen Person.
Nie unter hängenden Wipfeln und Stämmen oder hinter 
ungesicherten Wurzeltellern arbeiten. Hier – ebenso wie 
beim Entzerren verkeilter, unter Spannung stehender Bäu-
me im Windwurfverhau – ist mindestens die Hilfe eines 
Schleppers und einer Seilwinde unabdingbar, um die 
Stämme zur Aufarbeitung in einen ungefährlichen Bereich 
zu ziehen.
Vor dem Schneiden sind die Spannungsverhältnisse ge-
wissenhaft anzusprechen und die daraus abzuleitende 
sicherste Schnitttechnik zu wählen.
Zug- und Druckseite beachten. Bei Seitenspannung von der 
Druckseite aus arbeiten.

           Kassel, den 22. Februar 2022, SVLFG

Ausführliche Informationen zur sicheren Beseitigung von 
Sturmschäden bietet die SVLFG unter
www.svlfg.de/sturmschaeden-sicher-beseitigen.

Dort wo es möglich ist, sollte Sturmholz mit forstlichen Großmaschinen, 
wie zum Beispiel einem Harvester, sicher aufgearbeitet werden.

 

Neuorganisation Ausgabe Forstmaterialien 
ab Frühjahr 2022

(Wildschutzzaun, Z-Profilpfosten, Zaunrammen, Zaunbau-
schlitten, Pfostenziehgerät, Microvent Wuchshüllen, HQ 
Wuchsgitter, Robinienstäbe, Tonkinstäbe, Setzeisen für Ton-
kinstäbe)

Die Ausgabe des Forstmaterials findet 2022
zur Pflanzzeit 
14 tägig, und zwar jeden 2. und 4. Freitag um 16 Uhr und den 
folgenden Samstag um 9 Uhr an folgenden Terminen statt:

Frühjahr    Herbst
11./12. März   07./08. Oktober 
25./26. März   21./22. Oktober
08./09. April   11./12. November
22./23. April   25./26. November
 
Bitte vereinbaren Sie über E-Mail 
(kontakt@wbv-kreuzberg.de) 
oder telefonisch (09545/441275) einen Termin.

außerhalb der Pflanzzeit
einmal monatlich, und zwar jeden 2. Samstag um 9 Uhr

12. Februar   13. August
14. Mai    10. September
11. Juni    09. Dezember
09. Juli

Auch hier bitten wir um Terminvereinbarung, s.o.

Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf
Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region

      Foto: SVLF 

!



Einladung 
der Waldbesitzervereinigung Kreuzberg e.V.
zur Jahreshauptversammlung 2022

am Freitag den 06. Mai 2022 um 18.30 Uhr 
in der Schulturnhalle Hallerndorf

Tagesordnung:

 1.   Eröffnung und Begrüßung durch 1. Vorsitzenden Bernhard Roppelt
 2.   Totengedenken
 3.   Grußworte der Ehrengäste und Revierleiter
 4.   Hauptreferat von Matthias Koch
      „Holzeinschlag und Holzverkauf über die WBV – Wie funktioniert das? Was ist zu beachten?  
       Wie sind die Abläufe? Was bleibt übrig?“
 5.   Vergabe unseres Förderpreises für vorbildliche Waldwirtschaft
 6.   5 min Pause
 7.   Bericht des 1. Vorsitzenden Bernhard Roppelt 
 8.   Geschäftsbericht Matthias Koch
 9.   Kassenbericht Konrad Arold
 10. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
 11. Bildung Wahlausschuss
 12. Neuwahlen
 13. Wünsche und Anträge, Schlusswort

Mit freundlichen Grüßen 
  

Bernhard Roppelt                                                           Matthias Koch 
1. Vorsitzender                              Geschäftsführer

Einladung

---------Unter Vorbehalt und Einhaltung der aktuellen Coronaregeln---------
einsehbar unter www.wbv-kreuzberg.de



Zuständige Forstreviere

Hinweis: Die revierleitenden Förster sind aus aktuellen An-
lässen zu den angegebenen Sprechzeiten nicht immer im 
Büro. Zur Sicherheit rufen Sie bitte vor einem Besuch an. 

Revier Hallerndorf
Von-Seckendorf-Str. 10, 91352 Hallerndorf 
Matthias Jessen, Sprechzeiten: Do  16.00 - 18.00 Uhr
Tel.:  09545 - 359786   Mobil:  0160 - 8833055
E-mail: matthias.jessen@aelf-ba.bayern.de oder 
poststelle@aelf-ba.bayern.de
zuständig für: Markt Eggolsheim, Gem. Hallerndorf, Hausen, 
Heroldsbach

Revier Neunkirchen am Brand 
Weyhausenstr. 6, 91077 Neunkirchen a. B.
Daniel Schenk, Sprechzeiten: Do  15.00 – 17.00 Uhr
Tel.:  09134 - 9819966   Mobil:  0173 - 8578393
E-mail: daniel.schenk@aelf-ba.bayern.de oder 
poststelle@aelf-ba.bayern.de
zuständig für: Forchheim und Ortsteile Buckenhofen, Burk, 
Kersbach, Reuth, Serlbach

Revier Röttenbach 
Ringstr. 46, 91341 Röttenbach
Cornelia Saiko, Termine nach Vereinbarung 
Tel.:  09195 - 923467   Mobil:  0162 - 2739515
E-mail: cornelia.saiko@aelf-fu.bayern.de oder 
poststelle@aelf-fu.bayern.de
zuständig für: Adelsdorf, Lauf, Weppersdorf, Aisch

Revier Wachenroth
Kleinwachenroth 21, 96193 Wachenroth
Gerhard Hofmann, Sprechzeiten: Di  9.00-12.00 Uhr
Tel.: 09548 - 8220  Mobil: 0160 - 7178911
E-mail: gerhard.hofmann@aelf-fu.bayern.de oder 
poststelle@aelf-fu.bayern.de
zuständig  für Höchstadt/Aisch

Revier Hirschaid 
Kirchplatz 4, 96144 Hirschaid
Stefan Müller, Sprechzeiten: Do  15.00-17.00 Uhr
Tel.: 09543 - 2169024  Mobil: 0152-01587475  
E-mail: stefan.mueller@aelf-ba.bayern.de oder
poststelle@aelf-fu.bayern.de
zuständig für: Rothensand, Kleinbuchfeld, Großbuchfeld, 
Markt Hirschaid

Impressum:
Herausgegeben von der WBV Kreuzberg e.V., Von-Secken-
dorf-Str. 10, 91352 Hallerndorf . V.i.S.d.P.  1. Vorsitzender 
der WBV Kreuzberg e.V. Alle genannten Preise und Daten 
sind Stand Februar 2022. Es handelt sich um ungefähre 
Preise. Alle Rechte liegen bei der WBV Kreuzberg e.V.

Übersicht Zaun- und Pflanzmaterial
Stand: 15.02.2022                              Preise inkl. MwSt. (19%)

Wildschutzzaun, hasensicher
1 Rolle, 50 m, 1,60 m hoch

Z-Profil-Pfosten
1 Pfosten, 2,10 m hoch

Wuchshülle faltbar "Microvent Vario Wing”
Höhe 1,20 m

Freiwuchsgitter "HQ 500”
Höhe 1,20 m, Ø 50 cm

Robinienstab
Höhe 1,50 m

Tonkinstäbe
100 Stück, 120 cm, Ø 10-12 mm

Vergrämungsmittel Kornitol rot
1 Liter, bitte vor Abholung anrufen

Forstmaßband Spencer
 mit Scherenhaken, 15 m

Hohlspaten mit Stiel

Messkluppe Waldfix
400g und 40 cm

Forstmarkierfarbe
verschiedene Farben

Terminalschutz „Cactus“ 

79,00 €

7,60 €

1,20 €

2,60 €

0,90 €

24,90 €

18,50 €

45,00 €

70,00 €

90,00 €

5,00 €

0,14 €

(für Mitglieder der WBV)

Bezugsquellen Zaun- und Pflanzmaterial

Zaungeflecht und Pfosten, Pfostenziehgerät (im Verleih 
gegen Kaution von 50 €), Wuchshüllen, Robinienstäbe, 
Freiwuchsgitter und Tonkinstäbe (Setzeisen gegen Kaution 
von 50 €): Markus Nagengast, Bergstraße 18, 91352 
Hallerndorf - Trailsdorf

Bitte vereinbaren Sie für die Abholung Ihrer Materialien 
einen Termin – Dankeschön! 

Alle anderen Produkte erhalten Sie im Geschäftsbüro in 
Hallerndorf, donnerstags von 15 - 18 Uhr

WBV-Kreuzberg e.V.
Von-Seckendorf-Str. 10 (Altes Forsthaus) 
91352 Hallerndorf        
Tel.: 09545 - 441275   Fax: 09545 - 441276
Mobil: 0178 - 97 47 234 Geschäftsführer Matthias Koch
E-Mail: kontakt@wbv-kreuzberg.de
www.wbv-kreuzberg.de

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen am Rohstoffmarkt und der Fracht-
bedingungen ändern sich die Preise momentan in kurzfristigen Abständen. 
Wir bitten um Verständnis.
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Ja, ich möchte die neue Zeitschrift „Der Bayerische Waldbesitzer“ zum Jahrespreis 
von 16 € beziehen und erteile die Genehmigung zum SEPA-Lastschrifteinzug 
über mein bekanntes Konto

Name, Vorname

Ort, Datum, Unterschrift
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